
Wiesbadener Bade -Blatt.
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Eanptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Für das Jahr . . . 12 M. — g (13 M. 50 Pt
„ „ Halbjahr 7 „ 50 8 „ 70 „
.. .. Vierteljahr 4 „ 50 5 „ 50 „

einen Monat 20 s 50

Cur- und Fremdenliste.
f ? . Jahrgang.

iinzeln « Nummern der Hauptliste . . 30 Fl.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
linrfickungsgebühr: Die Tierspaltige Petit-

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annalime : WIESBADEN in der Expedition, Cnrhang, links Tom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube Sc Comp.,
Baasenstein Sc Vogler, Rudolph Mosse, Bureau : Inraliden -Dank in BERLIN, Dietrich & Comp, in CASSEL, E. Schlotte in BREMEN, Jäger’sche Buchhandlung in FRANKFURT a. M.

M 247, Mittwoch den 5. September 1883.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

ter , wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphen-Amte, Rheinstrasse 9,

anzuzeioen. Die Redaction.

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis LMner.
-vMSgs '-u-

Nachmittags 4 Uhr.

1- Ouvertüre zu „Das Spitzentuch der Königin*
2. Concerthaus-Polka.
3.  Introduction und Gebet aus „Rienzi“
4. Intermezzo aus „Naila* .
5. Vorspiel zu „Romeo und Julie “ . .
6. „Ein Herz , ein Sinn“ , Polka -Mazurka
7. Fantasie aus „Aida“ .
8. Mit Bomben und Granaten, Marsch .

Joh . Strauss.
Bilse.

B. Wagner.
Beliles.
Oounod.
Joh . Strauss.
Verdi.

Bilse.

Kurhaus-Restaurant Wiesbaden.
4139

Philipp Pitt.
Restauration ersten Ranges

heisen ä la carte zu jeder Tageszeit
Französische Müclie

Vorzügliche Weine
desgleichen Kaffee , Tliee und Cüocolade

Table d’höte iy 2 Uhr ä Couvert3 Mark.
Diners Soupers a pari auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4. 50 an aufwärts.
Exportbier (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

®*Hsener SSier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

4104

Deutsche Weinstube
ixiaa  rotheu Saus

von Jacob IMtt ? Kirchgasse 40.
Mestau/ration ä la carte zu jeder Tageszeit.

Table d ' hote um 1 XJhr.
Vorjeiigliclie Weine.

XII . General -Versammlung des Deutschen
Apotheker -Vereins

Mittwoch , den 5. September , Abends 8 Uhr,
bei günstiger Witterung:

Doppel - Concert
des städtischen Curorchesters und der Capelle des Wies¬

badener Musik- & Gesang-Vereins.

Programm des städt . Cur-Orchesters unter Leitung des Capellmeisters
Herrn Eouis Liistner.

1. Gailthalor Jäger-Marsch.
2. Ouvertüre zu „Die Entführung aus dem Serail“
3. Gute Nacht , Serenade . .

Trompete -Solo : Herr Walter.
4. Die Najaden, Walzer .
5. Arie aus „Das Nachtlager in Granada“ . .

Violine-Solo: Herr Concertmeister Michaelis.
Posaune-Solo: Herr Schrodt.

6. Ouvertüre zu „Alphons und Estrella“ . . .
7. Vox populi, Potpourri.
8. Stürmisch , Schnell-Polka.

Koschat.
Mozart.
Herfurth.

Kling.
Kreutzer.

Erz. Schubert.
Conradi.
Joh . Strauss.

Programm der Capelle des Wiesbadener Musik- und Gesang-Vereins
unter Leitung seines Dirigenten Herrn Hch . Meister.

1. Für’s Vaterland ! Marsch aus „Der Bettelstudent“ . Millöcker.
2. Ouvertüre zu „Berlin, wie es weint und lacht * . . A. Conradi.
3. Vis-ä-vis , Quadrille . 0 . Faust.
4. Eecitativ und Arie für Tenorhorn-Solo aus der Oper

„La Tradita “ . Sanelli.
5. Heimliche Liebe , Polka -Mazurka . j . Beissig.
6. Lied ohne Worte . . Grossheim.
7. Eurz und Erbaulich, humoristisches Potpourri . . A. Schreiner.
8. Springinsfeld , Galop . H. Weiss.

Eintritt frei  für Inhaber von Abonnements-, Curtax- und Tages¬
karten (ä 50 Pfg .).

Die Eintrittskarten  sind ohne Ausnahme vorzuzeigen.
Eingang nur durch das Hanptportal. °"WU

Bei ungünstiger Witterung findet Concert der Curcapelle im Saale statt.
Städt. Curdirection : F. Hey ’l.



Angenommene ITremdeo
Wiesbaden , 4. September 1883.

Der üiacbdrocb der Cur- & FremdeBliste oder eines Theüs derselben ist untersagt and wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gericbtlieb verfolgt.

Aitlen  Court, Hr. Reg.-Secretär m. Fr., Cöln. Charlier, Hr. Kfm. m. Fr., Aachen.
Zilven, Hr. Kfm. m. Fr ., Rotterdam . Hallier , Hr. Kfm., Bielefeld. Strauss , Hr.
Fabrikbes . m. Fr ., Mannheim. Ebersbach , Hr. Fabrikbes . m. Fr., Himbach. Ossen-
dorff, Hr. Fabrikbes ., Cöln. Mittelhäuser , Fr ., Cöln. Gan, Fr . Notar , Cöln. Rixen,
Frl ., Cöln. Pollack , Hr. Kfm., Berlin. Nieten, Hr. Kfm. m. Farn., Mannheim.
Ludwig, Hr. m. Fr., Mannheim. Brandes , Hr. Apotheker , Hannover. Redecker,
Hr. Apotheker , Neustadt.

Burent  Schmieder, Hr., Landau. Lorr, Fr., Amsterdam.
Berliner Bofs  de Kotschetoff, Fr. m. Tochter, Russland. de Nemirowitch-

Dantchenko , Hr., Russland.
/Se/nearzer Boe/tt  Reischer , Hr. Kfm m. Fam., Manchester. Lubow, Hr. Reut.,

Berlin, v. Zech, Fr . m. Tochter , Gotha . Odrell, Hr. Rechtsanwalt Dr. jur ., Frankfurt.
M/teei Biic/te:  Wellington , Hr., Berlin.
BoliMener Bmnnent  Heins, Hr. Kfm,, Geisenheim.
Ciilniseiier Bo ft  Schurig , Hr. Kfm., Schönebeck. Schmidt, Hr. Prem.-Lieut.,

Cöln. Schmidt, Hr. Hauptm., Schwerin.
Botel BaMheitm  Pitschmann, Hr. Eent., New-York. Lange, Fr. m. Tochter,

Magdeburg . Robby , Hr., Hannover . Bergmann , Hr . m. Fr., Berlin.
Wusser Heilanstalt BielentniiHle t Steffens, Fr. Rittergutsbes., Gr. Golmkur,

Ballerstein , Frl ., Berlin. Lenau, Hr. Lehrer , Limburg.
Mängel!  Schulze , Hr. Geh. Sanitätsrath Dr. m. Fr., Berlin. Herrmann, Hr. Director

Kfm. m. Fr., Berlin. Jahn , Hr. Apotheker m. Fr ., Neumünster.
BinHornt  Krieger , Hr. Bauunternehmerm. Fr., Yilbot. Grossteinbeck, Hr. Fabrik¬

besitzer m. Fr ., Vilbot . Knapp, Hr. Kfm. m. Fr ., Vilbot. Speyer , Hr. Kfm.,
Aachen . Bertuch , Hr. Kfm., Frankfurt . Tickmann , Hr. Kfm., Bielefeld. Büttel,
Hr. Kfm., Darmstadt . Bass, Hr . Kfm., Nürnberg , Erben , Hr. Kfm., Neuwied.
Scheueren, Hr. Fabrikbes , Heidelberg . Schwinn, Hr. Kfm., Frankfurt.

Bisenbutin - Botelt  Weinrich , Hr. Kfm., Uffenheim. Weiss, Hr. Kfm., Barten¬
stein. Koch, Hr. Maler, Wesel . Schneider, Hr., Barmen. Kranich, Hr. Kfm., Wesel.
Haustein , Hr. Kfm., Barmen. Hestenberg , Hr. Kfm., Barmen. Liesen , Hr. Caplan,
M.-Gladbach . v. Michael, Hr. Referendar Dr. jur ., Mecklenburg. Schereschowski,
Hr. m. Tochter , Warschau . Duffer, Hr. Kfm. m. Fr ., Cöln.

Mänrotiiiisefaer Mioft  Wilczewski , Hr. Architect, Posen. Sachs, Hr. Fabrikbes.,
Berlin.

Briiner Wühlt  Böhme , Hr. Kfm., Chemnitz. Krall, Hr. Kfm., Erfurt. Boltsch,
Hr. Kfm., Erfurt . Deutsch , Hr. Kfm. m. Fam., Burg . Koester, Hr. Apotheker , Cöln.
Mertitsch, Hr. Apotheker Dr., Mayen. Tritzchow , Hr. Kfm., Berlin. Koch, Hr. Kfm.,
Saarlouis . Krüger , Hr. Apotheker , Aschersleben. Ehrenberg , Hr. Apotheker,
Gnadenfrei . Pulmy, Hr. Rent . m. Fr., London. Lempertz , Hr. Kfm., Bensberg.
Krauss , 2 Frl., Bensberg.

Vier »MnHreszeiten t Menzel, Hr. Prof., Bonn. Yornberger, Hr. Rent., Wiirzburg.
Trautmann , Frl., Würzburg . Guillaume-Dhanis, Fr . m. Fam., Antwerpen . Rohland,
Fr . Consul, Berlin. Roesener , Frl., Berlin. Lipman-Wulf, Hr. m. Fr., Berlin.
Reichell, Hr., San Paulo . Skelton , Frl., England . Barthel , Hr., Leipzig . Hellmich,
Hr. Apotheker , Hettstaedt.

Botllene Bellet  Verhülsdonk , Hr. Kfm., Crefeld.
Boiilenes Brenz i Back , Hr. Kfm., Zell. Schmidt, Fr., Niederrad.
Botllene Bronei  Marcussen, Hr. Kfm., Dänemark.
Nussuner Bo ft  Liebs , Fr., Wiersen. Thomas, Fr. m. Fam., Wien. Bodenstein,

Fr. m. Tochter , Hamburg . Zöllner, Hr. m. Fr ., Holland . Giebel, Hr., Bühl.
Funk , Hr. Prof . m. Fr ., Karlsruhe . v. Haugwitz , Hr. Baron, Mecklenburg. Ha-
vinger Vortuys, Hr. m. Fr ., Holland . Bakken , Hr., Holland. van Lauker , Hr.,
Belgien. Lebegge , Hr , Belgien . Funke , Hr., Essen . Hofheinz, Hr. Dentist,
Heidelberg . Benjamin, Hr., Berlin.

Cnrunstnlt NerotMnl:  Mulligahn, Hr., British Guiana. Gailmann, Hr., Weimar,
v. Waldow , Hr. Hauptmann , Frankfurt , v. Waldow, Frl ., Frankfurt.

Botel tln JVortlt  Brauweiler , Hr. Dr., Bonn. Greenisch, Hr. Dr., London.
Rittinghausen , Fr . Rent ., Barmen. Huth, Fr . Ing., Barmen. Schlesinger , Hr. m.
Fam., Berlin, v. Seidlitz. Hr. Dr,, Berlin. Vaudevor, Hr. m. Fr., Amerika.

Nonnenbof:  Vogelsang , Hr., Hamburg. Kleeberg, Hr. m. Fam., Chemnitz. Vulpius,
Hr. Dr., Heidelberg. Holdermann, Hr. Dr., Seelbach. Melde, Hr. Dr. m. Fr .,
Marburg. Eichler, Hr. Insp, , Cassel- Stöcker , Hr. Secretär , Barmen. Schuttes,
Hr. Priv., Haan. Becker, Hr. m. Schwester, Kaiserslautern . Beck, Hr. Kfm.,
Cöln. Bettenhausen, Hr. m. Fr., Cöln. Herder , Hr., Solingen. Colnen, Hr . Contr.
m. Fr ., Usingen. Steife, Hr., Halmstätte . Heckenberger , Hr. Kfm., München.
Schmidt, Hr. m. Tochter , Coburg. Lindig, Hr. Referendar , Weimar . Trainer,
Hr. Dr. med., Kirberg . Ezeln, Frl ., Kirberg . Biez, Hr. Prediger , Dresden . Fren¬zei, Hr., Diez.

Mafiilzer Bof t Körner, Fr., Speier.
BHeim - Botel : Hirtz, Hr. Kfm. m. Fr., Aachen. Valencienne, Fr- in. Bed., Florenz.

Welch, Hr. Rent., London. Boss, Frl ., Bern. Kloss, Frl ., Düsseldorf. Sivell, Frl .,
Düsseldorf . Michel, Hr. Dr. med., m. Fr., Cöln. Schimmer, Hr., N.-Lössnitz.
Vilette , Hr. m. Fam., Moulins. Blaauw, Hr. Prem .-Lieut . m. Fr ., Nymwegen.
Roos, Frl ., Nymwegen. Kaye , Hr., Leeds. Buckley, Hr., Leeds . Cohn, Hr. Rent .,
Berlin. Wolf, Hr. Dr. m. Fr. u. Bed , Dresden. Grand , Hr. Consul m. Fam,,
Pamperton , Fr., Liverpool. Williams, Fr ., London. Jansen , Hr. Major, Insterburg.
Wahlländer , Fr . Geh.-Rath , Berlin. Babett , Fr . m. Tochter , London . Wolseley,
Hr. Rent ., Demarara . Hammet, Hr. m. Frau , London. Haurand , Hr. Rent . m. Fr .,
Frankfurt . Wolf, Hr. Dr. med. m. Fr ., Duisburg . Buckley, Frl, , Leeds . Roberts,
Frl ., Leeds . Whitham, Fr ., Nymwegen. Haurand jr ., Frankfurt , Schulz, Fr ..Cassel.

B&ömerbuilt  Hermges , Hr., Cöln. Hermges, Fr., Cöln. Krämer, Hr. Gen.-Agent
m. Fr., Cöln. Böttger , Hr. Dr. m. Fr., Bunzlau. Klappenbach , Frl ., Dömitz.

Bose:  Sachau , Hr. Prof, m- Fr., Berlin. Mendes, Hr., Amsterdam. Whgte, Hr. Oberst,
England . Bourke, Hr. General m. Bed., London. Thompson , 2 Frl., London.

ScHnlzenHof:  Kable , Hr. Apotheker m. Fr., Königsberg. Schmidt-Ackert, Hr .
Apotheker Dr., Edenkoben . Löfflund, Hr. Fabrikbes ., Stuttgart . Biel, Hr. Apo-
teker , Düsseldorf.

Weisser ScHtenm:  Polenz , Hr. Geh. Rechn.-Rath m. Tochter, Steglitz. Werlitz,
Hr. Buchhändler Stuttgart . Vormann, Hr. Apotheker m. Fam., Neviges. Backhaus,
Hr. Oberapotheker , Langenberg . Imendorf, Hr. Apotheker m. Fr ., Velbert. Kise-
leff, Fr . Commerzienrath m. Tochter , Finland.

Sonnenbergt  Weiler, 2 Frl., Mainz. Grethe, Fr., Hildesheim.
Wunnns -Botel:  Fillz , Hr. Kfm., Cöln. Jacob!, Hr. Apothekerm. Fr., Elberfeld.

Dähne, Frau Prof. m. Fam., Halle, van Olden, Hr. Notar m. Fam., Haag. Geertz,
Hr. Baumeister m. Fr ., Wittenberg . Hummel, Hr. Dr. med., Göttingen. Werner,
Hr. Sanitätsrath Dr. m. Fam., Berlin. Landermann, Hr. Buchhändler, Berlin. Cox,
Hr. Advocat m. Fam., Belgien. Hebberling, Hr. Eisenbahn-Beamter, München, von
Voss, Fr . Rent., Petersburg . Haiss, Hr. Apotheker, München. Manss, Hr. Kreis-
Director, Thann . Blanch, Hr. Kfm., Elberfeld. Goldschmidt, Hr. Regierungsrath,
Königsberg.

Botel Vogel t Schroeter, Hr. Dr. m. Fr., Berlin. Drenkmann, Hr. Kfm., Wernigen-
rothe . Drenkmann, Hr. Kfm., Calbe. Buttcher, Hr. Kfm., Breslau. Meier, Hr.
Director, Berlin. Meier, Hr. stud. med., Berlin. Czempin, Hr. cand. med., Berlin.
Steffen, Hr. Director, Wecker. Schneider, Fr . m. Sohn, Cöln.

Botel Weins s Eschbaum, Hr. Dr. med. m. Fr ., Crefeld. Wohlberg, Fr . Lehrerin,
Bonn. Lahaye, 2 Hrn., Lüttich . Heine, Hr. Oberinspector m. Fr ., Trier . Hock,
Hr. Musiklehrer, Prag . Sternitzky, Hr. Kfm. m. Fr ., Wolff, Roth, Hr. Kfm., Cöln.
Roemer, Hr. Kfm., Coblenz. Andrae, Hr. Academiker, Stuttgart.

in M*rivealHunsern t Longden , Fr. m. Sohn, Sheffield, Villa Carola. Sorgoudje,
Hr. m. Fam., London, Villa Germania, Milland, Hr. Rent. m. Gesellschafterin, Paris,
Fischer, Hr. Kfm., Elberfeld, Gr. Burgstr . 4-

Feuilleton.
Wiesbaden , 5. September . Heute Mittwoch , Abends 8 Uhr , findet

im Curgarten Doppel - Conzert  der Curkapelle und der Capelle des hiesigen
Musikvereins statt . Der Eintritt ist frei gegen Vorzeigung von Curtax-,
Abonnements- und Tagekarten.

— Se. Excellenz der Botschafter Italiens beim deutschen Reiche Graf
de Launay  mit Gemahlin ist gestern Vormittag von Berlin zum Curge-
braucbe hiereingetroffen und hat imHötel zu den vier Jahreszeiten Wohnung
genommen.

— Se. Excellenz der türkische Marschall BeufPascha,  welcher nahe¬
zu vier Wochen hier in den Vier Jahreszeiten zum Curgebrauche gewohnt
hat , ist von hier abgereist und begiebt sich über Heidelberg auf einige Tage
nach Genf, wo der Sohn Sr. Excellenz in einem Pensionats weilt.

Scene in einem Seebade . Eine Scene mit tragischem Beginne, glücklicherweise
aber mit komödienhaftem Ausgange, versetzte dieser Tage die Gäste auf dem Strande in
Etretat in Aufregung. Die Brise war frisch, das Meer stark bewegt, und nach dem Orts¬
gebrauche musste Jeder, der ins Meer hinausschwimmen wollte, sich einen Strick umgürten
lassen, dessen Ende von einem Bademeister gehalten wurde. Mit einemmale erscheint ein
reicher Amerikaner, der von dieser Regel eine Ausnahme machen will. Es entspinnt sich
eine lebhafte Diskussion mit den Bademeistern, die ihm endlich nahezu mit Gewalt den
Strick um den Leib werfen. Aber kaum ist der Mann im Wasser, als er, um sich zu
revanchiren, den Gurt iosmacht. Nunmehr beginnt das Drama. In wenigen Augenblicken
wird der Schwimmer von den Wellen hin und her geschleudert und kämpft nur mit
äusserster Anstrengung gegen Fluth an ; er ermattet bald und stösst verzweifelte Hilferufe
aus. Man begreift die allgemeine Aufregung unter den zahlreichen Anwesenden, besonders,
da die Bademeister den aufs Aeusserste beunruhigten Damen achselzuckend antworten : „Er
ist verloren 1“ Endlich lassen sich mehrere Bademeister selbst an Stricke anbinden und
holen den Eigensinnigen, der ohne diese Hilfe unzweifelhaftverloren gewesen wäre. Damit
ist das Drama zu Ende und die Komödie beginnt. Kaum ist der Amerikaner auf festem
Lande, wenn man den furchtbaren Kieselboden des Strandes so nennen will, als sämmt-
liche Bademeister über ihn herfailen und ihm eine Tracht Prügel verabreichen, die er
sobald nicht vergessen dürfte.

Goldgräbergeschicliten . Kürzlich starb in dem alten, von den Spaniern ge¬
gründeten Missionshause Doioros unweit San Francisco die hochbetagte Sennora Addia,
die zur Zeit der Niederlassung der ersten Goldwäscher in Californien durch eine kleine
Episode allgemein bekannt geworden war. Als jene ersten Goldwäschereien noch eine

wirklich fabelhafte Ausbeute boten, und _das Missverhältniss in der Zahl der beiden Ge¬
schlechter dem gesellschaftlichen Leben einen öden und wüsten Charakter aufprägte, fand
ein Franzose vor dem Postamte in San Francisco , das damals aus einer Bretterbude be¬
stand, einen neuen Pantoffel, der sowohl durch seine Kleinheit als durch die zierliche
Arbeit und eine rosa-seidene Rosette, die ihn schmückte, die Aufmerksamkeit erregen
musste. Er brachte seinen Fund in das in der Nähe befindliche Zelt des „langen Bob
Scratton “ und legte ihn auf den Schenktisch. Die dort mit Spielen und Trinken beschäf¬
tigten Männer geriethen durch den Anblick des Kleidungsstückes, das ihnen einen zier¬
lichen F’rauenfuss vor die Seele führte, in Entzücken, und die Getränke, die damals mit
Gold aufgewogen wurden, flössen in Strömen. Der „lange Bob“ war ein speculativer
Kopf und erwarb den Pantoffel von dem Kinder für eine Unze Goldstaub und drei „Treats“
für das ganze „Crowd“. Er liess einen silbernen Einsatz für den Pantoffel anfertigen
und hing denselben hinter dem Schanktische auf. Ein Trunk aus dem Pantoffel kostete
1 Sterl., und Bob machte so glänzende Geschäfte, dass er später das berühmt und be¬
rüchtigt gewordene Spieihaus „El Dorado“ kaufen konnte. Je einträglicher sich ihm aber
der Pantoffel erwies, desto unablässiger suchte er nach der Besitzerin', und wäre er ein
König gewesen, er hätte das ganze Land wie ehedem nach Aschenbrödel durchsuchen
lassen. Endlich war ihm der Zufall günstig, und er entdeckte in der Sennorita Addia,
einer in der That reizenden Mexikanerin, die Eigenthümerin. Derselben Herz und Hand
zu Füssen zu legen, war ein Schritt, der Bob auch nicht die mindeste Ueberlegung kostete;
er musste aber erfahren , dass Addia bereits mit einem mexikanischenVacquero versprochen
war. Grossmüthig wie ein Spieler, machte er ihr ein Brautgeschenk von sechs Unzen
Goldstaub. Er wurde später rasch ein steinreicher Mann, ist aber alsdann ebenso schnell
verkommen und verschollen. Der Pantoffel ist 1852 bei dem grossen Feuer mit verbrannt,
welches auch das Spieihaus „El Dolorade“ in Asche legte.

Ans einem amerikanischen Städtchen erzählt man sich eine lustige Geschichte.
Am Telephon sitzt ein Papagei und schreit aus Leibeskräften. Auf der anderen Seite
wüthet und tobt der Beamte der Centralstation und die beiden können natürlich nicht
mit einander ins Reine kommen.

Meteorologische Beobachtungen des Gurvereins.
Wiesbaden, Barometer Thermometer Relative

(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit
3. Sept. 10 Uhr Abends 747,3. + 14,5. 72 o/o
4. Sept. 8 „ Morgens 747,3. + 14,6. 71 ..

2 „ Mittags 747,3. + 18 0 61 „

3. Sept. Niedrigste Temperatur -+• 12,8, höchste -f- 21,0, mittler : -f- 17,0.
Allgemeines  vom 4. September. Gestern Mittag aufgeheilt bei lebhaftem Wind*

Abends theilweise bedeckt. Heute Früh heiter, Schäfchen, später bedeckt, massiger Wind-
Maier.



XII , General “Versammlung des Deutschen
Apotheker-Vereins.

Donnerstag den6. September, Abends7 Uhr:

Grosses Gartenfest.
Doppel-Concert. — Brei Musikcorps:

Stadt . Curcapelle . — Trompeter -Corps des Nass. Feld -Arl .-Reg . No. 27.
"apelle des Wiesbad. Musik- und Gesangvereins : Ballmusiken im grossen

und weissen Saal.
Grosse Illumination , des Curparkes

mit Gassternen , farbigen Glas - und Papierlampions &c.
Electrische Beleuchtung des Conccrtplatzes.

J ^ eiierweFk
ahsgeführt von dem Kgl. Hof-KunstfeuerwerkerHerrn Willi . Hecker.

PROGRAMM:
t - 3 Luftkanonenschläge als Signal.
2- 8 Raketen in diverser Versetzung.
3. Eine grosse Georginen-Sonne in Brillant-

Farbenfeuer.
4. Eine Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
5. Eine Bombe mit Goldregen.
“• 8 Raketen in diverser Versetzung.
' • Eine rotirende Cascade mit römischen

Lichtern,
8- 2 Pots ä-feu mit Schwärmern.
°. 2 farbige Wir beibomben.

^0. 8 Raketen in diverser Versetzung.
11. Ein grosser doppelter Mühlenflügel mit

Ringspiel in Brillantfarbenfeuer.
17.  Bloudin auf dem Velociped.
18. Bengal . Beleuchtung der Fontaine , der Insel

und des Parks.
19- Grosses Bombardement von Bomben , Granaten,

Bonibetten , I *ots - ä - feu und römischen Heh¬
lern «Src.

Zum Schluss : Grosses Bouquet von Raketen.

w Illlimfnationsteinpef auf dem Weiher mit der Hygiea-
» r,l ppe , umgeben von . .Ml »eit »** und ,8 ahn *.

v  Ille Wege um den grossen Weiher sind für den
*ei'kehr des Publikums während des Feuerwerks abgeschlossen.

Beleuchtung der Cascaden vor dein Curhause.
Nach Schluss des Garten - Ooncertes & Feuerwerks:

BALL
in sämmtlichen Sälen

Zwei Ball - Orchester.
Zum Balle ist nur Promenade-Anzug erforderlich.

12. Diverses Wasserfeuerwerb, als
a) 1 Wurf Taucher.
b) 1 Wurf Lichter.
c) 1 Wurf Enten.
d) Mehrere grosse Taucher mit der

Hand geworfen.
13. Eine kleine laufende Sonne verwandelt

sich in eine Farbensonne und endet in
einem grossen Brillantstem.

14. Eine Bombe mit Goldregen.
15. 2 farbige Wirbelbomben.
16. 6 Raketen mit Fallschirmen.

20

EINTRITTS -PREIS zum Gartenfest &Ball : 1 Mark pro Person.
Karten -'Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses.

- Eine rotllC Fahne am Curhause zeigt an, dass die Veranstaltung
Bestimmt stattfindet ; bei ungünstiger Witterung
endet um 8 Uhr Concert der städtischen Curcapelle  im grossen
öa .ale statt und wird in diesem Falle das Gartenfest auf den nächsten
dunstigen Vag verschoben. Bereits gelöste Billets behalten bis dahin
Gültigkeit.

Eingang nur durch das d artenthor am Lesezimmer.
T DW - In Frankfurt gelöste einfache Schuellzug -Billets1 ' II- und III. Classe berechtigen zur freien Rückfahrt nach Frankfurt

10 Uhr 20 Min. Abends ; dieselben sind bei Lösung der Garten-
te stkarte im Curhause abzustempeln . Diese Schuellzug-Billets können
ahch zu den gewöhnlichen Personenzügen Frankfurt -Wiesbaden
Verlangt werden.

Stadt . Curdirection : F. Hey ’l.
Letzter Zug nach Mainz und Frankfurt : 10 Uhr 20 Min.
Letzter Zug in das Rheingau: 9 Uhr 57 Min.

|
ff 4323s

■zJr= lr- ^= r̂-

Eheinstrasse.
Table d ’liöte 1 IJhr.

Im Abonnement per Couvert — Mli.
Eleganter Speisesaal , feine franz . Küche.

Rauch - «fc liesezimmer (eigene Bibliothek ) separat.

fl
fl
I
J
2S

Curhaus-Restaurant Wiesbaden
Philipp Ditt

HP Table d ’hote I Uhr3
ii Couvert 3 Mark. 4282

Restaurant Jacob Ditt, Kirchgasse 49.
Table d ’lawte 1 Uhr.4292

Taunus-
strasse 3. Hötel Alleesaal. (der Trinkhalle

gegenüber .)
Restaurant . — Table d’höte f Uhr, pr. Couv. M. 2. — Pension. —

Anerkannt vorzügliche Weine.

Milchkur -Anstalt,
ärztlich empfohlen und eontrolirt durch Herrn Tliler-
arzt I . CI . Michaelis . Melkzeit von 6—8l/2 Uhr Morgens und

von 5 —7 Uhr Nachmittags.
Verabreichung von Hickmilcli.

Schöner Garten mit Terrassen & Hallen. — Kaffee, Ohocolade, Feine
Baekwaaren . Flaschenbier bester Qualität. — 4241

KllSEB - BÄD
Wilhelmstrasse 43.

Mineral - Douelie - Bäder , kalte •& warme
Süsswasser - Bäder

Grosse höbe Ladehalls — eleganteste Ladezellen — gleichmässige und angenehmste
Temperatur

4276 Eigene Quellen.

Die Rheinhalle zu Rüdeshei
am Rhein,

im altdeutschen Style neu erbaut, geschmackvoll eingerichtet , unmittelbar am Rhein vor
dem Bahnhof reizend gelegen, gewährt Fremden, namentlich auch grösseren Gesellschaften
den angenehmsten Aufenthalt . 4464

RestMMfation PntHs
4260 11 Langgasse 11.

Vorzügliches Erlanger Exportbier (Erich ) , Frankfurter
Exportbier (Henrich ), Mittagstisch,  gute reine Weine und
reichhaltige Speisekarte  bei massigen Preisen.

Restaurant C. Christmann jr.
4281  TaMe d ’ höte 1 Uhr.

Grösste Auswahl . Billigste Preise.
Cigarren , Cigaretten &  Tabake

in - «fc ausländischen Fabrikats empfiehlt 4286
Langgasse 45, A . JF. Mnefeli,  Langgasse 45.

Echte Havana - «fe NKaniia-
Hremer - 4L* Hamburger-
Amerikanische
Französische
Russische
Türkische

empfiehlt in den feinsten Qualitäten bei grösster Auswahl
•/ , C . Mloilt,  Ecke der Wilhelm - und Burgstrasse.

Filiale : Langgasse 31.

Cigarren,
Cigaretten&Tabake

4172

Frankfurt a . M ., Humboldstrasse 25
4601  Pension für Damen,
welche sich behufs Vollendung ihrer Ausbildung in Musik &c. aufhalten wollen. Beste
Referenzen stehen zur Verfügung. Frau JMarie Quentin  Ilwr.

JE. JE* SpecM  L§>Uie ., Egl. Hoflieferanten.
Niederlage von ü . Clanz «& Cie . , Mainz

in Teppichen , Möbelstoffen , Gardinen,
äckten Dagh .estan -Teppich .en & Kameelsäcken.

4314  Grosse Auswahl , — Billige Preise.



Zahnradbahn Königswinter-Drachenfels.
Aufwärts : 7.45. 9.45. 11.45. 1.45. 3. 4.15. 5. 6. 7.5.
Abwärts : 8.20. 10.30. 12.30. 2.25. 3.30. 4.40. 5.40. 6.40. 7.25.

Erg-änzungszüge nach Bedürfniss . 4522

lißAGEN

MANSCHETTEN
I ADOLF STEINI

M  uriififtxr He du \t _ ixrmrrr inaa nc B.

FERTIGE WÄSCHE

BADE-MÄNTEl
MA1S0N de BLANC- WHITE GOODS

Badhaus zum Cölnischen Hof , DW " KLEINE Burgstrasse 6.

HEMDEN  nach MAASS.
FARBIGE
HEMDEN

Ausstattungen.
4133  SGbrosses
TISCHZEUG - LAGER.

ELEGANTE
KINDER-KLEIDER

Totsil -iiiisverkiiiif.
Wegen Abreise verkaufe meine säinmtl . Waaren

zum Einkaufspreis , wozu ergebenst einladet
4588 SM arg Wich,  1 © Taunusstrasse1©.

Kngli »!» MD F»B®l 1*tf*BN■ WH 21 WSS 1» M a.g a s i nWarclionse Mfil/1 5 Ji «aJa. anglais
■ Grosses Lager sämmtlicher 4115 t

!L Eerren -Artikel
^ Hiite , Schirme , Wäsche , Handschuhe , Cravatten &e. &c.
^ ^ Specialität : Englische Artikel für Herren . £
©

Wiesbaden Mosenthal  4 ° M3aeS.il g
tanggasse 31.

Reise- & Gelegenheits-Geschenke!
Aeulieit ! Prachtvoller Zimmerschmuck.

Terra - Cotta - Teller in 10 Grössen, mit Oeldruckbilder versehen, habe ich den
Allein-Verkauf für Wiesbaden von Herren Raphael Tuck & Sons in London über¬
tragen bekommen. Preise auffallend billig! Gleichzeitig empfehle eine grosse Auswahl
in Portefeuilles , Galanteriewaaren und Luxuspapiere ; besonders billig ein Garton
gutes weisses Papier, 50 Bogen und 50 Couverts mit bunten Buchstaben nur 1 M. 50 Pf.
Albums von Wiesbaden und dem Rheine von 50 Pf. an; Photographien von Wies¬
baden, Cabinet 50 Pf., Visitform 30 Pf. Engl ., franz . und deutsche Schmucksachen,
4299 Hochachtungsvollst

Moritz Mollier , 17  Langgasse IT.
Eine Parthie schwarze, schwedische Handschuhe

in 8, 4 und 6 KTftfyfen, per Paar zu 1 Mark 35 JPf.
empfiehlt

Mg . Schmitt,  51 Langgasse 51,
4392 nahe dem Kranzplatz.

Die Normal-Stiefel<fc Schuhe, System Prof. Dr. 6. Jäger,
gesetzlich geschützt und patentirt , bringen Fussleidenden jeder Art , besonders
solchen, welche an den Füssen schwitzen , stets kalte Füsse haben, an Po¬
dagra u. s. w. leiden, vollständige Befreiung von dem Leiden oder doch
beträchtliche Besserung. Obige Waaren sind wieder in grösster Auswahl
für Herren und Damen eingetroffen im

Schuh -Mag er von Moseph IMchmann,
4575  1 0 Langgasse IO.

!2 Medaillen. - — -

Hofdiplome.

Chocoladen A* Cacao ’s,
Zuckcrwaaren- &Biscuit-Fabrik, Traganth-Waareun. conservirte Früchte. Chines. Tliee’s, japan. Waaren.
Mit Dampf- & Maschinen-Betrieb von 350 Pferdekraft , eigener Maschinen-

Werkstätte, Buchdruckerei mit Stereotypie, Klempnerei, Gas-Anstalt &c. ist es das
ausgedehnteste Etablissement der Branche im Deutschen Reiche. 4259 I

Grösste Auswahl und billigste Preise in Phantasie-
Renaissance - und schwarzem Schmuck , Uhrketten jeden Genres ; Porte¬
feuille - und Lederwaaren , Albums , Fächer , Spazierstöcke , Photographie-
Rahmen , Ansichten von Wiesbaden etc . etc . Alle noch vorräthigen
Alfenide - und Britannia - Waaren werden wegen Aufgabe dieser Artikel
zu Fabrikpreisen ausverkauft bei

JE. Stechers,  Langgasse 50,
4438 am Kranzplatz.

Kristall , <ajas,
'PorzellanŜleinguteteN
IrudolfwolffJ
\9ücnlß/ .ZKofUtftmiit.. MarKtstrasse22

Badliaus& Hotel
zu den

Welsseii Spillen
4146 Wiesbaden

8 Häfnergasse 8,
in der Nähe des Curhauses und des Theaters.

Eigenthümer : F . Doerr.
Aufmerksame Bedienungu. billige Preise.

Wiesbaden.
Israelitisch

Hotel &Restaurant
zum 4177

„Badischen Hof 44
Nerostrasse T,  nahe dem Koch¬

brunnen und Curbaus.
Tahle d ’höte um 1 Uhr.

Besitzer : SS. MBirsehberger.

Als Rhein -Erinnerung
für Touristen

empfiehlt sich , vermöge ihrer rhein- und
weinduftigen Gesänge vom Niederwald , Ass¬
mannshausen und Büdesheim, die in un¬
serem Verlage erschienene , von der Presse
vorzögl. empfohlene Dichtung:
*D » 1 « ^ ein Rhein- &Frühlings-
AhilOAIlOAöC , märchen in 10 Gesängen
von Ferd . Maurer . Elegant ausgestattet.

Buchhandlung von Feiler Gecks
in Wiesbaden,

Ecke der Lang- und Webergasse.

E ducation for Boys from 6 to 16.Individual Instruction. Modern lan-
guages receive special attention. Preparation
for public schools. House comforts for
boarders. Private lessons. Apply to
MM. Ureis,  Babuhofstrasse 5. 4216

8. Eichelsheim-Axt
Confection — Kleidermacherin —

Dress - Macker
(I. Etage) 39 Banggasse 39 (I- Etage .)
empfiehlt sich in Anfertigung sämmtlicher

Damen-Toiletten. 4107
Prompte und reelle Bedienung.

Geschw. Broelsch
Hoflieferanten

10 grosse Burgstrasse IO
Magasin de Modes

Hohes et Confection
4015 au tous les genres.

Antiquitäten
und Knnstgegenstände werden zu
den höchsten Preisen angekauft.

iV. MMess,  alte Colonnade 44,
Hoflieferant 8. M. d. Kaisers und 8. K. H.
4419 des Landgrafen von Hessen.

W» ei einem Arzte schön möldirte
Zimmer , I. Etage, mit oder

ohne Pension /.u vermiethen.
Wo ? sagt die Expedition d. Bl. 4553

Reitpferde stehen zu vermiethen.
Näheres Exped. d. Bl.

4490

11600— 3000 Mk. jährlich!
monatl. 180—400 Mk. ! Elegant möblirte
Parterre -Villa i. d. gesundesten Lage. Auf
Wunsch Pension! Oder unmöblirt ! Näheres
Expedition d. Blattes. 4501

Freitag den 7. Sept. unwiderruflich
letzte Vorstellung.

Circus Corty-Althoff.
Bhetnstrasse —Wiesbaden.

130 Personen, 92 Pferde.
Mittwoch, den 5. Sept. : 2 Vorstel¬
lungen , Nachmittags4 Uhr unwider¬
ruflich letzte  Kindervorstellung zu
halben  Preisen für Kinder und Er¬
wachsene; ausserdem hat jeder Er¬
wachsene das Recht 2 Kindes *frei
miteinzuführen. Zu dieser Vorstellung
haben die Armen- n. Waisenkinder der
Stadt Wiesbaden freien  Zutritt , und
werden die Hrn. Lehrer u. Vorsteher
freundlichst ersucht dieselben einzu¬
führen. — Abends 8 Uhr grosse
Komik  er -Vorstellung zum
Benefiz  des engl. Clown Stone. Auf
allgemeines Verlangen Vorführung des
dfessirten Schweines J a ck , von dem
Clov/n Stone, Benefiziant. Mehrmaliges
Auftreten des Benefizianten. Auftreten
Löwenbändigers Herrn J . Batty.  —
Donnerstag den 6. September, Abends
8 Uhr vorletzte grosse Vorstel¬
lung.
4629 Hochachtungsvollst

Carty - Aitltnff.  Directoren.

Bierstadter Felsenkeiier
Bierstadter Strasse No . 21.

5 Minuten vom Curhause. Grosser schattiger
Garten mit herrlicher Fernsicht.

Vorzügliche  Biere und Weine
AusgezeichneteKüche — Reelle  Preise.
4228 Chr . MMoeeBt.

Reise - Apotheken
Taschen - Apotheken
Haus - Apotheken

in allopathischer und homöopathischer Aus¬
führung empfiehlt

Hirschapotheke
4492 27 Marktstrasse 27.

Familien -Pension
von JE. Weyers

6 Wilhelmsplatz G
gegenüber der engl. Kirche.

Elegant  möblirte Zimmer, mit oder ohne
Pension zu vermiethen. 4573

Familien -Pansion §
9 Tannusstrasse, II. Etage.

Familien -Pensionat
für Knaben

Rheinstrasse 21 , im ersten Stock, in un¬
mittelbarer Nähe des Louisenplatzes.

Prospekte und nähere Auskunft daselbst bei
Curl Fnber,  kais . russ. Hofrath und
Oberlehrer. 4612

Villa Speranza, Parkstr. 3,
Möblirte Zimmer und Pension. 4613

VT lila  zu verkaufen möblirt oder un-
~ möblirt, Nerothal  27 . 4617

Creissberg ’strasse IO
gut möblirte Zimmer zu vermiethen. 4541

12 Böderallee 12 elegant  möblirte
Zimmer mit Garten ä 1 bis 2 Mark per
Tag. 4611

ute Pension findet eine Dame für
monatlich 100 Mk., Näh. Exp . d. BI.

4628

2 möblirte Zimmer
I . Etage , mit oder ohne Pension zu ver¬
miethen. 4621

Biebrich , Rathhausstrasse 11.
TCUn Fräulein , der englischen Sprache
“ -4 mächtig, erfahren in der Krankenpflege

und vertraut mit der Leitung einer Haus¬
haltung wünscht passende Stellung. Näheres
Exped. dieses Blattes. 4453

Königl . Schloss.
Die Wohn- und Festräume Sr. Majestät

des Kaisers und Königs im hiesigen König!.
Schlosse können täglich , während des
ganzen Jahres , nach vorheriger Meldung
beim Königl. Schlosscastellan vom Publikum
besichtigt werden.

Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Re hm . — Druck und Verlag von Carl Ritter.


	[Seite 1077]
	[Seite 1078]
	[Seite 1079]
	[Seite 1080]

